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Auftragsbekanntmachung

Lieferauftrag

Rechtsgrundlage:
Richtlinie 2014/24/EU
Abschnitt I: Öffentlicher Auftraggeber
I.1) Name und Adressen

Offizielle Bezeichnung: Zentrum für Sonnenenergie- und Wasserstoff-Forschung Baden-Württemberg (ZSW)
Postanschrift: Lise-Meitner-Str. 24
Ort: Ulm
NUTS-Code: DE144 Ulm, Stadtkreis
Postleitzahl: 89081
Land: Deutschland
E-Mail: wolfgang.braunwarth@zsw-bw.de 
Telefon:  +49 7319530562
Fax:  +49 7319530599
Internet-Adresse(n):
Hauptadresse: www.zsw-bw.de

I.2) Informationen zur gemeinsamen Beschaffung

I.3) Kommunikation
Die Auftragsunterlagen stehen für einen uneingeschränkten und vollständigen direkten Zugang gebührenfrei 
zur Verfügung unter: https://www.deutsche-evergabe.de/dashboards/dashboard_off/eb8f153a-873f-4838-
b31a-3681b14abffb
Weitere Auskünfte erteilen/erteilt folgende Kontaktstelle:
Offizielle Bezeichnung: Zentrum für Sonnenenergie- und Wasserstoff-Forschung Baden-Württemberg (ZSW)
Postanschrift: Lise-Meitner-Str. 24
Ort: Ulm
NUTS-Code: DE144 Ulm, Stadtkreis
Postleitzahl: 89081
Land: Deutschland
E-Mail: stefan.roessler@zsw-bw.de 
Telefon:  +49 7319530349
Fax:  +49 7319530599
Internet-Adresse(n):
Hauptadresse: www.zsw-bw.de
Angebote oder Teilnahmeanträge sind einzureichen elektronisch via: https://www.deutsche-evergabe.de/
dashboards/dashboard_off/eb8f153a-873f-4838-b31a-3681b14abffb
Im Rahmen der elektronischen Kommunikation ist die Verwendung von Instrumenten und Vorrichtungen 
erforderlich, die nicht allgemein verfügbar sind. Ein uneingeschränkter und vollständiger direkter Zugang zu 
diesen Instrumenten und Vorrichtungen ist gebührenfrei möglich unter: https://www.deutsche-evergabe.de

I.4) Art des öffentlichen Auftraggebers
Einrichtung des öffentlichen Rechts

I.5) Haupttätigkeit(en)
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Bildung

Abschnitt II: Gegenstand
II.1) Umfang der Beschaffung

II.1.1) Bezeichnung des Auftrags:
Konstruktion/Bau/Aufstellung einer Anlage zum Formieren u. Testen von Li-Ionen-Zellen bis 80 Ah
Referenznummer der Bekanntmachung: ZellkoBatt_Formieren_2020-0002

II.1.2) CPV-Code Hauptteil
31682210 Messgeräte und Steuer- und Überwachungsanlagen

II.1.3) Art des Auftrags
Lieferauftrag

II.1.4) Kurze Beschreibung:
Konstruktion, Bau, Lieferung und Aufstellung einer Anlage zur Formierung und elektrischen Prüfung von Li-
Ionen-Zellen im Pouch-Format bis 80Ah. Der Auftrag enthält im speziellen: (1) Steuer- und Schaltanlage 
(2) Batterie-Lade- und Entladegerät (3) Temperierbare Zyklisierkammern (4) Verspannbare Warenträger (5) 
Notwendige Transportausstattung zum Transport der Warenträger (6) Datenverwaltungs- und Auswertesystem 
(7) Begehbaren Container zur Außenaufstellung (8) Sicherheits- und Brandschutzanlage (9) Ersatzteilpaket inkl. 
ggf. erf. Sonderwerkzeuge (10) Vollservicevertrag (11) Mitarbeiterschulung (12) Abnahme durch TÜV Süd und 
VdS

II.1.5) Geschätzter Gesamtwert

II.1.6) Angaben zu den Losen
Aufteilung des Auftrags in Lose: nein

II.2) Beschreibung

II.2.1) Bezeichnung des Auftrags:

II.2.2) Weitere(r) CPV-Code(s)
42900000 Maschinen für allgemeine und besondere Zwecke
42942000 Öfen und Zubehör
31158100 Batterieladegeräte

II.2.3) Erfüllungsort
NUTS-Code: DE144 Ulm, Stadtkreis
Hauptort der Ausführung:
in den Vergabeunterlagen aufgeführt

II.2.4) Beschreibung der Beschaffung:
Konstruktion, Bau, Lieferung und Aufstellung einer Anlage zur Formierung und elektrischen Prüfung 
von Li-Ionen-Zellen im Pouch-Format bis 80Ah. Eingangsmaterial sind unformierte Pouchzellen in 
verschiedenen Größen (Kapazität, Länge, Breite, Dicke, Ableiterposition, mit/ohne Gassack). Diese sollen in 
frei programmierbaren Schritten formiert, zyklisiert und getestet werden. Dafür sind ca. 100 Zyklisierkanäle 
vorzusehen, auf denen Zellen verarbeitet werden können. Die Zelle soll während dieser Prozedur über 
programmierbare Temperaturprofile temperiert und in einem Warenträger verspannt sein. Warenträger in 
ausreichender Stückzahl und notwendige Handhabungs- und Be-/Entladewerkzeuge sind mitzuliefern. Die 
Anlage soll weiterhin über ein Sicherheits- und Brandschutzanlage verfügen und innerhalb eines Containers 
aufgestellt werden, der für die Außenaufstellung geeignet ist. Dieser Container ist Bestandteil des Auftrags. Die 
anfallenden Daten sollen innerhalb der Anlage erfasst, verwaltet und ausgewertet werden. Die hierzu benötigte 
Hard- und Software ist ebenfalls im Umfang enthalten.
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II.2.5) Zuschlagskriterien
Der Preis ist nicht das einzige Zuschlagskriterium; alle Kriterien sind nur in den Beschaffungsunterlagen 
aufgeführt

II.2.6) Geschätzter Wert

II.2.7) Laufzeit des Vertrags, der Rahmenvereinbarung oder des dynamischen Beschaffungssystems
Laufzeit in Monaten: 12
Dieser Auftrag kann verlängert werden: nein

II.2.9) Angabe zur Beschränkung der Zahl der Bewerber, die zur Angebotsabgabe bzw. Teilnahme aufgefordert 
werden
Geplante Mindestzahl: 3
Höchstzahl: 5
Objektive Kriterien für die Auswahl der begrenzten Zahl von Bewerbern:
1. Wertungsschritt: Die Bewerber werden auf Nichtvorliegen von Ausschlussgründe gemäß § 123 GWB und § 
124 GWB überprüft. Im 2. Wertungsschritt wird die Eignung gemäß III.1) überprüft. Insbesondere der Nachweis 
der Erfahrung in der erfolgreichen Durchführung eigenständiger Projekte mit Auftragswerten in Höhe der zu 
erstellenden Anlage in den Bereichen (1) Produktion von Formieranlagen für Batteriezellen (2) Produktion, bzw. 
Integration von EOL-Prüfsystemen für Batteriezelle, -Module und -Packs (3) Integration geeigneter Sicherheits- 
und Brandschutzsysteme (4) Produktion, bzw. Integration von In-Line Messsystemen

II.2.10) Angaben über Varianten/Alternativangebote
Varianten/Alternativangebote sind zulässig: nein

II.2.11) Angaben zu Optionen
Optionen: nein

II.2.12) Angaben zu elektronischen Katalogen

II.2.13) Angaben zu Mitteln der Europäischen Union
Der Auftrag steht in Verbindung mit einem Vorhaben und/oder Programm, das aus Mitteln der EU finanziert 
wird: nein

II.2.14) Zusätzliche Angaben

Abschnitt III: Rechtliche, wirtschaftliche, finanzielle und technische Angaben
III.1) Teilnahmebedingungen

III.1.1) Befähigung zur Berufsausübung einschließlich Auflagen hinsichtlich der Eintragung in einem Berufs- 
oder Handelsregister
Auflistung und kurze Beschreibung der Bedingungen:
- Unternehmensdarstellung - Berufs- oder Handelsregisterauszug. Ausländische Bieter können entsprechende 
Unterlagen gemäß den lokalen Bestimmungen vorlegen. - Eigenerklärung über das Nichtvorliegen von 
Ausschlussgründen gemäß § 123 GWB und § 124 GWB.. Sofern Unterauftragnehmer eingesetzt werden 
sollen, wird die Erklärung über das Nichtvorliegen von Ausschlussgründen durch die Angebotsabgabe auch 
für den Unterauftragnehmer abgegeben. Das Fehlen oder die Nichtvorlage der geforderten Nachweise bzw. 
Erklärungen führt zwingend zum Ausschluss des Bieters vom Wettbewerb. Der Antrag sowie die geforderten 
Dokumente sind fristgerecht und unterschrieben beim Auftraggeber einzureichen.

III.1.2) Wirtschaftliche und finanzielle Leistungsfähigkeit
Auflistung und kurze Beschreibung der Eignungskriterien:
(1) Nachweis der geforderten Sicherheitsleistung und Haftpflichtversicherungsdeckung. (2) Vorlage von 
Bilanzen oder Bilanzauszügen der letzten drei Jahre des Unternehmens gemäß § 45 VgV, falls deren 
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Veröffentlichung nach dem Gesellschaftsrecht des Staates, in dem das Unternehmen ansässig ist, 
vorgeschrieben ist. (3) Erklärung über den Gesamtumsatz des Unternehmens sowie den Umsatz bezüglich der 
besonderen Leistungsart, die Gegenstand der Vergabe ist, jeweils bezogen auf die letzten drei Geschäftsjahre 
gemäß § 45 VgV.
Möglicherweise geforderte Mindeststandards:
Vorliegen einer Sicherheitsleistung gemäß §18 VOL/B und eine Haftpflichtversicherungsdeckung mit 
mindestens 1,5 Mio. EUR bei Personenschäden und 1,0 Mio. EUR bei sonstigen Schäden. Das Fehlen oder 
die Nichtvorlage der geforderten Nachweise bzw. Erklärungen führt zwingend zum Ausschluss des Bieters 
vom Wettbewerb. Der Antrag sowie die geforderten Dokumente sind fristgerecht und unterschrieben beim 
Auftraggeber einzureichen.

III.1.3) Technische und berufliche Leistungsfähigkeit
Auflistung und kurze Beschreibung der Eignungskriterien:
(1) Liste der wesentlichen in den letzten drei Jahren erbrachten Leistungen mit Angabe des Rechnungswertes 
wenn möglich, der Leistungszeit sowie der öffentlichen oder privaten Auftraggeber inkl. der Bescheinigungen 
gemäß § 122 GWB. (2) Nachweis der Erfahrung in der erfolgreichen Durchführung eigenständiger Projekte mit 
Auftragswerten in Höhe der zu erstellenden Anlage in den Bereichen: (1) Produktion von Formieranlagen für 
Batteriezellen (2) Produktion, bzw. Integration von EOL-Prüfsystemen für Batteriezelle, -Module und -Packs 
(3) Integration geeigneter Sicherheits- und Brandschutzsysteme (4) Produktion, bzw. Integration von In-Line 
Messsystemen
Möglicherweise geforderte Mindeststandards:
Das Fehlen oder die Nichtvorlage der geforderten Nachweise bzw. Erklärungen führt zwingend zum Ausschluss 
des Bieters vom Wettbewerb. Der Antrag sowie die geforderten Dokumente sind fristgerecht und unterschrieben 
beim Auftraggeber einzureichen.

III.1.5) Angaben zu vorbehaltenen Aufträgen

III.2) Bedingungen für den Auftrag

III.2.2) Bedingungen für die Ausführung des Auftrags:

III.2.3) Für die Ausführung des Auftrags verantwortliches Personal

Abschnitt IV: Verfahren
IV.1) Beschreibung

IV.1.1) Verfahrensart
Nichtoffenes Verfahren

IV.1.3) Angaben zur Rahmenvereinbarung oder zum dynamischen Beschaffungssystem

IV.1.4) Angaben zur Verringerung der Zahl der Wirtschaftsteilnehmer oder Lösungen im Laufe der Verhandlung 
bzw. des Dialogs

IV.1.6) Angaben zur elektronischen Auktion

IV.1.8) Angaben zum Beschaffungsübereinkommen (GPA)
Der Auftrag fällt unter das Beschaffungsübereinkommen: ja

IV.2) Verwaltungsangaben

IV.2.1) Frühere Bekanntmachung zu diesem Verfahren

IV.2.2) Schlusstermin für den Eingang der Angebote oder Teilnahmeanträge
Tag: 10/08/2020
Ortszeit: 12:00
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IV.2.3) Voraussichtlicher Tag der Absendung der Aufforderungen zur Angebotsabgabe bzw. zur Teilnahme an 
ausgewählte Bewerber
Tag: 31/08/2020

IV.2.4) Sprache(n), in der (denen) Angebote oder Teilnahmeanträge eingereicht werden können:
Deutsch

IV.2.6) Bindefrist des Angebots
Das Angebot muss gültig bleiben bis: 27/11/2020

IV.2.7) Bedingungen für die Öffnung der Angebote

Abschnitt VI: Weitere Angaben
VI.1) Angaben zur Wiederkehr des Auftrags

Dies ist ein wiederkehrender Auftrag: nein

VI.2) Angaben zu elektronischen Arbeitsabläufen
Aufträge werden elektronisch erteilt

VI.3) Zusätzliche Angaben:
keine

VI.4) Rechtsbehelfsverfahren/Nachprüfungsverfahren

VI.4.1) Zuständige Stelle für Rechtsbehelfs-/Nachprüfungsverfahren
Offizielle Bezeichnung: Vergabekammer BaWü beim Regierungspräsidium Karlsruhe
Postanschrift: Karl-Friedrich-Str. 17
Ort: Karlsruhe
Postleitzahl: 76133
Land: Deutschland
E-Mail: vergabekammer@rpk.bwl.de 
Telefon:  +49 7219268730
Fax:  +49 7219263985

VI.4.2) Zuständige Stelle für Schlichtungsverfahren

VI.4.3) Einlegung von Rechtsbehelfen
Genaue Angaben zu den Fristen für die Einlegung von Rechtsbehelfen:
(1) Etwaige Vergabeverstöße muss der Bewerber/Bieter gemäß § 160 Abs. 3 Nr. 1 GWB innerhalb von 10 
Tagen nach Kenntnisnahme rügen. (2) Verstöße gegen Vergabevorschriften, die aufgrund der Bekanntmachung 
erkennbar sind, sind nach § 160 Abs. 3 Nr. 2 GWB spätestens bis zum Ablauf der in der Bekanntmachung 
benannten Frist zur Abgabe der Bewerbung oder der Angebote gegenüber dem Auftraggeber zu rügen. (3) 
Verstöße gegen Vergabevorschriften, die erst in den Vergabeunterlagen erkennbar sind, sind nach § 160 
Abs. 3 Nr. 3 GWB spätestens bis zum Ablauf der Frist zur Bewerbungs- oder Angebotsabgabe gegenüber 
dem Auftraggeber zu rügen. (4) Ein Vergabenachprüfungsantrag ist nach § 160 Abs. 3 Nr. 4 GWB innerhalb 
von 15 Kalendertagen nach der Mitteilung des Auftraggebers, einer Rüge nicht abhelfen zu wollen, bei der 
Vergabekammer einzureichen.

VI.4.4) Stelle, die Auskünfte über die Einlegung von Rechtsbehelfen erteilt

VI.5) Tag der Absendung dieser Bekanntmachung:
15/07/2020
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